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Tichy meint, es gibt keine Armut
André Tautenhahn · Saturday, December 1st, 2012

Warum reden, rechnen und politisieren wir uns so zwanghaft arm, fragt WiWo Chefredakteur
Roland Tichy.

„Denn nur Arbeit schafft neben Lohn auch jene Wertschätzung, die die Menschen so
dringend brauchen.“

Quelle: WiWo Blog

Genau, der Lohn ist gar nicht so wichtig. Wer glaubt, dass eine Wirtschaft dauerhaft von
Exportüberschüssen leben kann, der glaubt auch, dass man sich von der Wertschätzung, deren
Existenz man erst noch beweisen müsste, etwas zu essen kaufen kann.

Angesichts dieser geistigen Armut fällt es leicht, Deutschland als sozialpolitisches Musterland zu
erkennen, in dem sogar die Jugendarbeitslosigkeit „trotz des Versagens der Bildungspolitik“ im
Vergleich zu anderen Ländern geringer sei. In Frankreich, Italien und Spanien gelten Mindestlöhne
und starre Arbeitsmärkte, die jeden zweiten Jugendlichen aussperren, so Tichy.

Es kommt halt immer darauf an, wie genau man hinschauen will. Die internationalen Statistiken
zur Jugendarbeitslosigkeit sind seltsamerweise immer höher als die Datenerhebungen hierzulande.
Das interessiert Tichy freilich nicht. Bei der Bundesagentur werden Jugendliche, die nur eine
Ausbildungsstelle suchen nicht als arbeitslos gezählt. Das ist jetzt noch nichts Besonderes und wird
auch in anderen Ländern so gehandhabt, allerdings hätte der Chefredakteur der Wirtschafts Woche
schon darauf kommen können, dass Jugendliche einem hohen Risiko ausgesetzt sind. Sie werden
schneller arbeitslos, kommen aber auch relativ zügig wieder in Beschäftigung, wenn die
volkswirtschaftlichen Rahmenbedingungen stabil bleiben.

Ein gebildeter Mensch würde jetzt diese leicht festzustellenden Fakten nehmen, anschließend auf
die Realität übertragen und sich die Frage stellen. Was passiert, wenn die Wirtschaft stagniert oder
schrumpft? Obwohl die deutsche Jugendarbeitslosigkeit vergleichsweise niedrig ist, würde auch sie
beim Einbrechen der Wirtschaft als erste rasant zunehmen. Gerade das lehrt uns die Entwicklung
in den europäischen Südländern. Tichy müsste eigentlich alarmiert sein, da die Exportfixiertheit
Deutschlands direkt von der Performance der Südeuropäer abhängig ist.

Die detaillierten Daten zur Entwicklung des Bruttoinlandsprodukts im 3. Quartal müssten Herrn

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/tichy-meint-gibt-armut-15268750
http://blog.wiwo.de/chefsache/2012/11/24/sucht-nach-dem-elend/#more-1040
http://www.querschuesse.de/deutschland-detalllierte-bip-daten-fur-q3-2012/


2

TauBlog - 2 / 2 - 28.03.2024

Tichy ebenfalls erschrecken, da sie seine Theorie, die Statistik weise kein Elend aus, Lügen straft.
Die Zunahme des BIP ist nur noch gering. Die Ausrüstungsinvestitionen der Industrie gehen
bereits zurück und nehmen damit auch den Einbruch der Wirtschaft insgesamt vorweg. Die realen
Arbeitnehmereinkommen stagnieren seit Jahren und damit auch die Konsumausgaben, wohingegen
die Exportüberschüsse neue Rekordstände erreichen. An diesen werden die Arbeitnehmer aber
nicht beteiligt.

Folglich nehmen die Ungleichgewichte, die als Ursache der massiven Verschuldung in Südeuropa
gelten müssen, innerhalb der Eurozone immer noch zu statt ab. Das wiederum hat aber überhaupt
nichts mit Mindestlöhnen in den jeweiligen Ländern zu tun, wie Tichy insinuiert. Er bedient sich
eines Tricks und verdreht Ursache und Wirkung. Gerade die Lohndrückerei Deutschlands hat zu
ungerechtfertigten Wettbewerbsvorteilen geführt. Auf dieser Grundlage war es möglich die
Beschäftigungssituation insgesamt zu beschönigen, obwohl weitestgehend Unterbeschäftigung und
Einkommensarmut herrscht.

Das geistige Elend führender Wirtschaftsjournalisten ist erschreckend. Das kann aber auch Absicht
sein.
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